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Für dich


meine Liebe





Morgengrauen


Mir graut


vor solchen Morgen


Ich kann und will


mich nicht erheben


Mit meinen Armen


meinen Beinen


umschlinge ich


den kalten Polster


neben mir


Waidwund


wie ein Hirsch


seufze ich


und stöhne


meine Sehnsucht


mein Begehren


in den grauen Morgen


Dein Pfeil


Diana


hat mich getroffen


in der Lende


bringt mir nicht Leben


noch den Tod


Nur langsam


weicht das Gift


kühlt die Glut


und ich stehe auf


in einen neuen


grauen Tag





Hast du Lust?


Hast du Lust?


Dann zeig sie mir


Lass fahren


was dich hemmt


lass mich riechen


dein Begehren


führ meine Hand


dorthin


wo es dir brennt


an dein Herz


an deinen Mund


in deinen Schoß


ich möchte stillen


dein Verlangen


sei es


noch so heimlich


sei es


noch so groß


Vergiss dich


stürze dich auf mich


ich will mich gern


ergeben


nimm dir


soviel du willst


ich werde es


mit Freuden


überleben


Du kannst


so leidenschaftlich sein


in deinem Zorn


doch hemmungslos vor Lust


sah ich dich nie


Was geht dir denn


dabei verlorn


wenn du dich hingibst


deiner Lust


und ihrer himmlischen Magie?


Betrinke dich


berausche dich


an deiner


und an meiner Lust


besaufe dich


bis zur Bewusst-


losigkeit – und dann?


Lach über dich


und freu dich dran


wie närrisch


und verrückt


man


vor lauter Liebe


werden kann





Vulkan


Ich bin


sehr nahe


am Vulkan gebaut


an einem Feuer


das im Innern kocht


wer auf mich


nur von außen schaut


ahnt nicht


wie es da drinnen


pulst und pocht


Was nach außen


hart und trocken wirkt


ist porös


Vulkangestein


das Feuer


das sich drin verbirgt


kann heiß


und leidenschaftlich sein


Du weißt


wie schnell


es mich entflammt


ein Funke reicht


ich brenne


- aber wie!


Ein Blick genügt


ein leichtes Streifen


deiner Hand


den Rest


ergänzt


die Fantasie


Du siehst auch


wie mich dieses Glühen


zu dir drängt


bis der Vulkan


dann birst


und überquillt


sein Feuer


brodelnd


sich dem Meer


vermengt


ein Zischen


und ein Kochen


bis des Meeres Wogen


seine Glut gestillt


Dann schläft er wieder


eine kurze Zeit


doch man weiß nie


wann die Lava


neu sich rührt


und lauert


auf die günstige Gelegenheit


die dann


zu einem neuen


Ausbruch führt
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Zwei Minuten


Du ziehst dich aus


und schwebst


an mir vorbei


der Dusche zu


ganz unabsichtlich


streifst du


meine Hand


dahin


ist meine Ruh


Ich schau


dir nach


ich sehe alles


und schaue doch


an dir vorbei


denn in Gedanken


steig ich ein


und wäre gerne


live


dabei


Dein Kopf


ist wohl schon


bei der Arbeit


ich weiß


du hast nicht Zeit


kein


„Komm herein


und seif mich ein“


und doch


wär ich dazu


und noch zu mehr


nur allzu sehr


bereit


Ich hör


das Wasser rauschen


wie durch einen


Nebelschleier


seh ich dich


ich dreh mich weg


es rauscht


mein Blut


Welle um Welle


kommt über mich


Nach zwei Minuten


bist du fertig


hüllst dich ins Tuch


und bist passè


du hast wohl


nicht einmal gesehen


wie steif


und wie versteinert


ich da


vor der Dusche steh


So steh ich da


und sinne nach


das ging heut alles


viel zu schnell


für dieses Tempo


brauch ich Übung


und beginne damit


auf der Stell


Jetzt stehe ich


unter der Dusche


es prasselt Wasser


rauscht mein Blut


ich werde schnell


und immer schneller


ich hab nicht


auf die Uhr gesehen


doch ich denk


die Zeit


war gut


Das nächste Mal


wird dann bestimmt


ein Hammer


da folge ich


meiner Natur


und steige einfach ein


zu dir


in diese Kammer


und sei es auch


für zwei Minuten


nur





Achterbahn


Ich hoffe


von Nacht zu Nacht


von Morgen zu Morgen


Meist ist mein Hoffen


vergeblich


Stundenlang liege ich wach


lausche auf jede Regung von dir


Schläfst du nur so unruhig


oder bist auch du wach?


Ich höre dich gehen


du kommst nicht zurück
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